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BMBF 
BAföG-Erleichterungen ab August 
 
Vom 1. August an gelten für Studentinnen und Studenten verschiedene 
Verbesserungen im BAföG. Bislang erhielten Studierende maximal 360 Euro monatlich 
als Überbrückung, wenn ihr Erstantrag nicht rechtzeitig bearbeitet wurde. Jetzt orientiert 
sich dieser Abschlag ausschließlich an der Höhe der voraussichtlichen BAföG-Zahlung 
und damit am konkreten Bedarf der Studierenden. Außerdem wird ab August die 
Förderung während des Übergangs zwischen Bachelor- und Masterstudium erleichtert. 
 

mehr: http://www.bmbf.de/press/3832.php 
 
 
BMBF 
Mobilität im Erasmus-Programm trotz Finanzkrise weiter steigend 
 
Die Zahl der Auslandaufenthalte von Studierenden und Hochschulangehörigen nimmt 
trotz der in mehreren europäischen Ländern spürbaren Finanzkrise weiter zu. Die 
Mobilitätszahlen sind stabil und insbesondere die Zahl der Praktika ist deutlich 
gestiegen. Das zeigt die vom DAAD initiierte Studie "Student and staff mobility in times 
of crisis". 
 

mehr: http://www.bmbf.de/press/3834.php 
 
BIBB 
Den Bogen 'raus für den besten Klang – Traditionsberuf Bogenmacher modernisiert 
 
Beim Bau der Bögen für Cello, Bratsche oder Violine entscheiden Millimeter über 
Qualität und den besten Klang. Die modernisierte Ausbildungsordnung zum/zur 
Bogenmacher/-in berücksichtigt neben Handwerklichem auch Kalkulation, 
Kundenbetreuung und Wege zur Selbstständigkeit. 

 
mehr: http://www.bibb.de/de/berufeinfo.php/new_modernised_occupations_by_year 

 
 
 
BIBB 
Betriebliche Orientierung junger Menschen mit Migrationshintergrund 
 
Das Wissenschaftliche Diskussionspapier des BIBB gibt einen umfassenden Überblick 
über den Forschungsstand zur beruflichen Orientierung junger Migranten und 
Migrantinnen und ihre Chancennachteile beim Zugang zu betrieblicher Ausbildung. 
 

mehr: http://www.bibb.de/veroeffentlichungen/de/publication/show/id/7716 
 
 
Bundesagentur für Arbeit 
Wir unterstützen Qualifizierung – Betriebe und Beschäftigte profitieren 

Die Zahl der Betriebe, die auf die Weiterbildung ihrer Beschäftigten bauen, ist hoch wie 
nie. Auch die Bundesagentur für Arbeit (BA) unterstützt die Weiterbildung von 
Beschäftigten mit finanziellen Zuschüssen. Dafür hat sie im Jahr 2014 mehr als 150 
Millionen Euro investiert. 
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Es ist ganz einfach: Von der Qualifikation der Beschäftigten profitieren die Betriebe und 
die Mitarbeiter. Die Unternehmen entwickeln ihre eigenen Fachkräfte, schaffen 
Perspektiven für ihr Personal, binden dieses an den Betrieb und stärken so ihre 
Wettbewerbsfähigkeit. Für die Arbeitnehmer bedeutet Qualifizierung bessere Chancen 
auf Beschäftigung, auf höhere Einkommen und letztlich mehr Schutz vor 
Arbeitslosigkeit. Alles das unterstützt die BA mit ihrem Programm "Weiterbildung 
Geringqualifizierter und beschäftigter älterer Arbeitnehmer in Unternehmen" 
(WeGebAU). 

mehr: 
http://www.arbeitsagentur.de/web/content/DE/BuergerinnenUndBuerger/Detail/index.htm?dfContentId=L6019022DST

BAI486063  
 
 

Baden-Württemberg 
Flüchtlingsgipfel: Handwerk steht bereit, jetzt muss die Politik mitziehen 
 
Flüchtlingsgipfel: Handwerk steht bereit,  jetzt muss die Politik mitziehen 
Stuttgart. Der Baden-Württembergische Handwerkstag (BWHT) begrüßt den heutigen 
(27.07.) zweiten Flüchtlingsgipfel der Landesregierung. Das Handwerk sei bereit und in 
der Lage, sagte Hauptgeschäftsführer Oskar Vogel, einen wichtigen Beitrag zur 
Integration zu leisten: „Jetzt muss auch die Politik mitziehen und die 
Rahmenbedingungen verbessern, damit unsere Betriebe Rechtssicherheit haben.“ 
Die jüngste Reform des Bleiberechts bezeichnete Vogel als weiteren Schritt in die 
richtige Richtung, allerdings beinhalte das Aufenthaltsgesetz immer noch zu viele 
Unwägbarkeiten: „Das Thema Ausbildung gleicht einem Puzzle, bei dem die einzelnen 
Teile nicht zueinanderpassen.“ Der Bund spreche von einer mindestens einjährigen 
Duldung, das baden-württembergische Innenministerium empfehle in seinen aktuellen 
Leitlinien, den Aufenthalt im letzten Ausbildungsjahr zu ermöglichen.  
„Und was ist mit der Zeit dazwischen?“ fragte Vogel. Er monierte ein zu zaghaftes 
Vorgehen und bekräftigte die Forderung des Handwerks nach einer „3 + 2“-Lösung, die 
eine Duldung während der Ausbildung plus mindestens zwei Jahre darüber hinaus 
vorsehe, wenn die Übernahme gesichert sei. 
 

mehr: http://www.handwerk-bw.de 
 

 
Bayern 
Junge Menschen wollen bei uns arbeiten - dürfen aber nicht! 
 
Das bayerische Handwerk sucht händeringend Lehrlinge. In vielen 
Wirtschaftsbereichen werden Fachkräfte gebraucht. Menschen, die aus anderen 
Ländern – da angeblich sichere Herkunftsländer – zu uns kommen, werden jedoch 
zurückgeschickt und bekommen bei uns keine Chance. 
 

mehr: http://bildungsklick.de/pm/94352/junge-menschen-wollen-bei-uns-arbeiten-duerfen-aber-nicht/ 
 

 
 
Sachsen 
"Vorrang für duale Ausbildung" - Erfolgreicher Start ins erste Ausbildungsjahr 

Im März gaben Staatsminister Martin Dulig und Dr. Klaus Schuberth, Vorsitzender der 
Geschäftsführung der Regionaldirektion Sachsen der Bundesagentur für Arbeit, den 
Startschuss für das Programm "Vorrang für duale Ausbildung". Das Projekt setzt damit 
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den Ansatz der assistierten Ausbildung um, mit dem Ziel insbesondere für junge 
Menschen mit Startschwierigkeiten die Chancen auf eine Berufsausbildung zu 
verbessern. 

Mittlerweile hat das Programm Fahrt aufgenommen. "Die mit Programmstart geplanten 
430 Teilnehmer für die nächsten zwei beginnenden Ausbildungsjahre werden wir wohl 
aufstocken müssen", so Dulig. Bereits jetzt sind schon rund 200 Teilnehmer in die 
Projekte vermittelt worden und ein Mehrbedarf zeichnet sich ab. Eine positive 
Zwischenbilanz kann auch schon gezogen werden. 25 junge Menschen haben bereits 
einen Ausbildungsvertrag in der Tasche, 60 weitere Ausbildungsverhältnisse gelten für 
das neue Ausbildungsjahr als sicher.  

mehr: http://www.smwa.sachsen.de/264.htm 
 
 
 

Deutsches Institut für Erwachsenenbildung 
Unterschiedliche Profile – Gemeinsame Darstellung 

Zum zwölften Mal legt das Deutsche Institut für Erwachsenenbildung – Leibniz-Zentrum 
für Lebenslanges Lernen e.V. (DIE) statistische Zahlen von vier großen Verbänden der 
Weiterbildung vor. Die zum "Verbund Weiterbildungsstatistik" zusammengeschlossenen 
Verbände veröffentlichen jährlich Daten und Fakten zu ihrer Bildungsarbeit. 

Mit der Verbundstatistik leistet das DIE einen wichtigen Beitrag zur 
Bildungsberichterstattung in Deutschland und sichert die Transparenz von Anbietern 
und Angeboten im Feld der öffentlich geförderten Erwachsenenbildung. Die Statistik ist 
Teil der Infrastrukturleistungen des DIE für Praxis, Forschung und Politik der 
Weiterbildung. 

mehr: http://www.die-bonn.de/institut/wir-ueber-uns/presse/presseartikel.aspx?id=370 
 
 
 
 

Den BLBS aktuell Newsletter werden wir wieder ab dem 19.August 2015 versenden. 
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